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Geschätzte Grünbacherinnen! 
Geschätzte Grünbacher! 
Liebe Jugend! 
 
Neuwahl beim Seniorenbund  
Nach 8 Jahren übergab die überaus ak-
tive und umtriebige Seniorenbund-Ob-
frau Waltraud Papelitzky die Führung 
in jüngere Hände. Ich wünsche dem neu 

gewählten Obmann Bgm. a.D. Erwin 
Chalupar mit seinem Vorstand viel 
Freude und Erfolg bei den Aktivitäten.  

Die beiden Schnapsbrenner Christian 
Pirklbauer aus Oberrauchenödt und 
Franz Scherb aus Lichtenau heimsten 
auch heuer bei der Ab-Hof-Messe 
Wieselburg wieder zahlreiche Aus-
zeichnungen für ihre Brände und Li-
köre ein. Herzlichen Glückwunsch. 

Das Frühjahrskonzert des Musikvereines Grün-
bach wurde sowohl von den Musikerinnen und 
Musikern, als auch vom Publikum sehnlichst er-
wartet und war wieder ein voller Erfolg. Ich gratu-
liere Obmann Christian Leitner sehr herzlich und 
wünsche ihm weiterhin viel Freude und Erfolg. 

Euer Bürgermeister 
Stefan Weißenböck
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Ehrenobfrau Waltraud Papelizky und der neu gewählte Ob-
mann Bgm. a.D. Erwin Chalupar (Foto: Günter Schinko) 
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Die Gemeinde Grünbach informiert 
als Betreiber einer Wasserversor-
gungsanlage ihre Abnehmer einmal 
jährlich über die aktuelle Qualität des 
Trinkwassers.   
Die Information erfolgt auf Basis der 
aktuellen Untersuchungsergebnisse 
gemäß Trinkwasserverordnung – 
TWV.   
Diese Information wird auch ganzjäh-
rig auf der Homepage der Gemeinde 
Grünbach veröffentlicht. 



Informationsblatt der Gemeinde Grünbach Seite 3  4/2022 
 

Kundmachung über Auflassung eines Teils  
einer Güterwegzufahrt in Heinrichschlag 

Die Gemeinde Grünbach beabsichtigt die Auflas-
sung eines Teils der öffentlichen Güterwegzufahrt 
zum Haus Heinrichschlag 6. Das betroffene Stra-
ßenstück befindet sich am Ende dieser Güterweg-
zufahrt und umfasst eine Gesamtfläche im Aus-
maß von etwa 80 m².  
Die unmittelbar betroffenen Grundeigentümer 
wurden darüber schriftlich verständigt.  
Die diesbezüglichen Planunterlagen liegen noch 
bis 22.04.2022 zur öffentlichen Einsichtnahme 
beim Gemeindeamt während der Amtsstunden auf.  
Während der Planauflage kann jedermann, der be-

rechtigte Interessen glaubhaft macht, schriftliche 
Einwendungen und Anregungen beim Gemeinde-
amt einbringen. 

 

Waldbrandschutz-Verordnung  
der Bezirkshauptmannschaft Freistadt 

In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes 
Freistadt, sowie überall dort, wo die Bodendecke oder 
die Windverhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeu-
ers oder eines Feuers durch Funkenflug in den benach-
barten Wald begünstigen, ist jedes Anzünden von 
Feuer und das Rauchen verboten. 
Diese Verordnung tritt mit Ablauf des 31. Oktober 2022 
außer Kraft.  

 

Tag der Abfallwirtschaft am 13. Mai 2022  
Glasverpackungen 

Am Tag der Abfallwirtschaft erhalten ASZ-Besucherinnen und ASZ-Besucher als 
Präsent eine grüne Sammeltasche. Gemeindefunktionäre, ASZ-Mitarbeiterinnen 
und ASZ-Mitarbeiter geben gerne Auskunft über die getrennte Sammlung und 
Verwertung von Glasverpackungen. 

Jeder Haushalt im Bezirk Freistadt sammelte im letzten Jahr ca. 70 kg Glasver- 
packungen. Der BAV zahlte 2021 über € 60.000,- an Altstofferlösen für 1.553 

Tonnen Glasverpackungen, die in die ASZs gebracht wurden, an die Gemeinden aus.  

Flaschen, Marmeladegläser, Parfumflakons, etc. können unendlich oft einge-
schmolzen und wieder zu Verpackungsglas geformt werden. 

 

 

 

 

 

 

  

Änderung der Öffnungszeiten im ASZ Grünbach ab Mai 2022 
Mittwoch 11:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Freitag 11:00 Uhr – 17:00 Uhr 
1. Samstag im Monat 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Voraussetzung dafür ist, dass Fehlwürfe vermieden werden:  
Trinkgläser, Glasscheiben, Isolierglas, Scheinwerfer gehören 
zum Flachglas (transparent) 
Färbiges Dekoglas/Trinkgläser, Jenaer-Glas, Glühbirnen, Kera-
mik, Steingut, Porzellan gehören zum Bauschutt 
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Die Jungen sind los! 
Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der 
Natur und wir bitten um Ihre Mithilfe!  

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder 
vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere vordrin-
gen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner 
trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem deshalb, 
da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der Welt er-
blickt. Falsch verstandene Tierliebe kann lebensbe-
drohliche Folgen haben und vermeintlich zurückge-
lassene Jungtiere sollten nicht aufgenommen wer-
den. Die meisten Jungen sind es gewöhnt, dass die 
Muttertiere sie mehrere Stunden alleine lassen, um 
selbst auf Nahrungssuche zu gehen oder Fressfeinde 
von den Kleinen fernzuhalten. Junge Feldhasen wer-

den beispielsweise nur ein- bis zweimal in 24 Stun-
den vom Muttertier aufgesucht.  
 

Leine kann Leben retten  
Ein weiterer Appell der OÖ Jägerschaft richtet sich 
an die Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner an die 
Leine nehmen. Selbst wohlerzogene Hunde verges-
sen schon einmal ihre guten Manieren, wenn ihr  
Jagdinstinkt geweckt wird. Aufgeschreckte und ge-
hetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können Un-
fälle verursachen. Ein trächtiges Reh sogar im 
Schockzustand das Kitz verlieren. Da muss der Hund 
das Tier gar nicht erwischen. 
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, blei-
ben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über 
den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in 
unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch wir Jägerin-
nen und Jäger danken es Ihnen! 
 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke in 
die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer hei-
mischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein. Oder besuchen Sie auch unsere Face-
book-Seite: https://www.facebook.com/ooeljv

Augen auf beim Tierkauf 
 Das Geschäft 
mit Tieren boomt 
leider nach wie 
vor. Durch süße 
Fotos von Wel-
pen im Internet 
angeregt, lassen 
sich Interessierte 
leider immer wie-
der zu unüberleg-

ten Käufen – teils auch auf Parkplätzen vor Ein-
kaufszentren - hinreißen, um vermeintlich unkom-
pliziert und günstig Tiere zu erwerben. 

Es kann nicht oft genug darauf hingewiesen wer-
den, dass es sich bei derartigen Käufen oftmals um 
Tiere aus schlechten Haltungsbedingungen han-
delt, welche in vielen Fällen auch gesundheitliche 
oder Verhaltensprobleme aufweisen. Häufig aber 
brechen Krankheiten erst nach der Übernahme 
durch die neuen HalterInnen aus oder überhaupt 
erst später im Laufe des Hundelebens, wobei dies 
mit viel Leid für die Tiere verbunden sein kann. 

Wenn man sich nach reiflicher Überlegung dazu 
entscheidet, einen Welpen aufzunehmen, braucht 
es zunächst Wissen über das Verhalten und die Be-
dürfnisse der Tiere. In Oberösterreich ist es daher 
bereits vor der Anschaffung eines Hundes ver-
pflichtend, einen Sachkundekurs zu absolvieren. 

Wichtig ist es, sich genau über die Herkunft des 
Tieres zu informieren. Seriöse Anbieter geben In-
teressenten die Möglichkeit, das Tier vorab ken-
nen zu lernen und die Haltungsbedingungen vor 
dem Kauf zu besichtigen. Fragen rund um das Tier 
werden beantwortet und Gesundheitsuntersuchun-
gen der Elterntiere können vorgewiesen werden. 
Vor dem Ende der 8. Lebenswoche dürfen Welpen 
nicht vom Muttertier getrennt werden. Eine wich-
tige Grundregel ist: Nie unter Zeitdruck ein Tier 
kaufen. Oftmals braucht es Geduld, bis man das 
richtige neue Familienmitglied findet. 

Bei der Übergabe der Welpen müssen diese bereits 
mittels Microchip gekennzeichnet und in der 
Heimtierdatenbank eingetragen sein. Als neuer 
Hundebesitzer ist es wichtig, den Hund entspre-
chend ebenfalls in der Heimtierdatenbank mit den 
neuen Kontaktdaten registrieren zu lassen und na-
türlich auch bei der Gemeinde anzumelden. 

Unbedingt daran denken sollte man, dass in unse-
ren Tierheimen auch viele Tiere auf einen guten 
Platz warten. (Bericht und Foto: Tierschutzombudsstelle OÖ) 

Foto: N. Mayr Oö, Landesjagdverband 



Informationsblatt der Gemeinde Grünbach Seite 7  4/2022 
 

Baumschnittkurs 
Recht gut kam in Grünbach der Baum-
schnittkurs mit Günter Pautsch aus 
Freistadt an, den die „Gesunde Ge-
meinde“ und der Verschönerungsverein 
organisierte. 13 Teilnehmer lernten in ei-
nem theoretischen und praktischen Teil 
das richtige Schneiden von Obstbäumen. 
Wichtig ist bei jungen Bäumen der Erzie-
hungsschnitt. Bei älteren kommt es auf 
den Auslichtungs- und Verjüngungsschnitt 
an. Ein Dank an die Familie Franz u. Poldi 
Jahn, die ihre Obstbäume zum Schneiden 
zur Verfügung stellten.  
Im nächsten Jahr wird wieder eine Schu-
lung, zum Thema Garten angeboten.  

Alle sechs Jahre – jeweils im Anschluss an die Gemeinderatswahl – wird der Jagdausschuss (in jeder 
oö. Gemeinde) neu gebildet. Dazu werden seitens des Gemeinderats drei Mitglieder und seitens der 
Ortsbauernschaft sechs Mitglieder entsendet. Anlässlich der ersten gemeinsamen Sitzung wurde 
kürzlich Erwin Lengauer aus Heinrichschlag zum neuen Jagdausschussobmann gewählt.  
Der bisherige Obmann Josef Weißenböck aus Lichtenau hat diese Funktion mit sehr viel Umsicht und 
Geschick in den letzten 18 Jahren ausgeübt. Ein herzliches DANKE dafür. Auch die Jägerschaft mit dem 
Jagdleiter Klaus Grünberger möchte das Verhältnis zum Jagdausschuss mit dem bisherigen Obmann Josef 
Weißenböck sehr lobend erwähnen und sich für das sehr gute Miteinander herzlich bedanken.  
Die Hauptaufgaben des Jagdausschusses sind:  Verpachtung des Jagdgebietes (alle 6 Jahre), Ver-
teilung der Einnahmen aus der Verpachtung auf die Grundbesitzer und Stellungnahme zum jährli-
chen Abschussplan 

 

Information des Jagdausschusses 

Foto: Verschönerungsverein Grünbach 
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Volksbegehren – Eintragungsverfahren 2. - 9. Mai 2022 
 

Zu den Volksbegehren wurden Einleitungsanträge gestellt:  
• „Rechtsstaat & Antikorruptionsvolkbegehren“  
• „Arbeitslosengeld RAUF!“  
• „NEIN zur Impfpflicht“  
• „Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!“  
• „Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren“  
• „Stoppt Lebendtier-Transportqual“  
 

Die oben genannten Volksbegehren können am 
Mo, 2. Mai 2022, 8 bis 20 Uhr  
Di, 3. Mai 2022,   8 bis 16 Uhr  
Mi, 4. Mai 2022,  8 bis 16 Uhr  
Do, 5. Mai 2022,  8 bis 20 Uhr  
Fr, 6. Mai 2022,  8 bis 16 Uhr  
Sa, 7. Mai 2022,  8 bis 10 Uhr  
Mo, 9. Mai 2022, 8 bis 16 Uhr  

beim Gemeindeamt Grünbach, oder via Internet mit einer qualifizierten elektronischen Signatur („Handy-
Signatur“ bzw. Bürgerkarte unterschrieben werden.  
 

Stimmberechtigt ist, wer am 9. Mai 2022 das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag,  
28. März 2022 in der Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen war.  
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, können 
keine Eintragungen mehr vornehmen, da die Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung gilt.  
Nähere Informationen unter: https://www.bmi.gv.at/411/ 


